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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
und 15. Bayerische Infektions-
schutzmaßnahmenverordnung 
(15. BayIfSMV)
Änderung der Allgemeinverfügung 
der Stadt Fürth vom 07.06.2021 zur 
Festlegung öffentlicher Verkehrs-
flächen der Fürther Innenstadt in 
Bezug auf Alkoholkonsumverbot, 
zuletzt geändert am 12.01.2022
Die Stadt Fürth erlässt folgende 
Allgemeinverfügung:
1. Änderung der Allgemein-
verfügung der Stadt Fürth vom 
07.06.2021, zuletzt geändert am 
12.01.2022
In Nr. 2 der Allgemeinverfü-
gung, letzter Satz, wird das Datum 
„09.02.2022“ durch das Datum 
„23.02.2022“ ersetzt.
2. Bekanntgabe
Diese Allgemeinverfügung gilt 
gem. Art. 41 Abs. 4 des Bayeri-
schen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG) am 09.02.2022 als be-
kanntgeben und wird mit Bekannt-
gabe wirksam. Die Bekanntmachung 

erfolgt durch die Veröffentlichung 
des Tenors im Internet (Art. 27a 
BayVwVfG) am 09.02.2022. 
Hinweise:
1. Die Anordnung ist gemäß § 28a 
Abs. 1 Nrn. 2 und 9 i. V. m. § 28 Abs. 
3 und § 16 Abs. 8 IfSG sofort voll-
ziehbar. Rechtsbehelfe haben daher 
keine aufschiebende Wirkung.
2. Nach Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des 
Bayerischen Verwaltungsverfahrens-
gesetzes (BayVwVfG) ist nur der 
verfügende Teil einer Allgemein-
verfügung öffentlich bekannt zu 
machen. Die Allgemeinverfügung 
liegt mit Begründung und Rechtsbe-
helfsbelehrung bei der Stadt Fürth, 
Amt für Umwelt, Ordnung und Ver-
braucherschutz, Schwabacher Straße 
170, 90763 Fürth, Zimmer 3.07, aus. 
Sie kann während der allgemeinen 
Dienstzeiten eingesehen werden. Bit-
te vereinbaren Sie hierzu einen Ter-
min unter oa@fuerth.de oder Telefon 
(0911) 974-14 70.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung 

kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe Klage erhoben 
werden bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht Ansbach, 91522 Ans-
bach, schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen Form.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen! Nähere Informationen 
zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte 
der Internetpräsenz der Bayerischen 
Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.
vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig.
Fürth, 9. Februar 2022, STADT 
FÜRTH
Im Auftrag
Kreitinger, Berufsmäßiger Stadtrat

Bekanntmachung der Wahl des 
Seniorenrates der Stadt Fürth am 
27.01.2022
Der Wahlvorstand für die Wahl des 
Seniorenrates stellte am 27.01.2022 
folgendes Ergebnis für die Wahl des Se-
niorenrates der Stadt Fürth fest:

1. Zahl der Stimmberechtigten� 89
Zahl der Wähler/innen anhand der 
Stimmabgabevermerke im Wählerver-
zeichnis� 84
Zahl der gültigen Stimmzettel 1� 81

Zahl der gültigen Stimmenzettel 2� 79
Zahl der ungültigen Stimmzettel 1� 3
Zahl der ungültigen Stimmzettel 2� 4
Nicht abgegebene Stimmzettel 2� 1

2. Insgesamt waren 30 Seniorenratssit-
ze zu vergeben. Davon wurden an die 
Kandidatinnen und Kandidaten aus 
Organisationen, Gruppen und Vereinen 
27 Plätze vergeben und an engagierte 
Einzelpersonen 3 Plätze.

3. Die nachfolgend unter Platz 1 – 30 

genannten Personen wurden in dieser 
Reihenfolge zum Seniorenrat / zur Se-
niorenrätin gewählt. Ihre Reihenfolge 
bestimmt sich nach den für die Perso-
nen abgegebenen gültigen Stimmen 
unter Berücksichtigung der Mindest-
beteiligung (die Plätze 1 - 19 wurden 
entsprechend § 5 der Wahlsatzung an 
die zur Wahl stehenden Organisationen 
vergeben).
Bei gleicher Stimmenanzahl entschied 
- wie in der Wahlsatzung vorgegeben - 
das Los.
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Gewählte Vertreterinnen und Vertreter der Organisationen

Platz. Nachname, Vorname Vereinigung gültige Stimmen

1. Hartosch, Inge SDP 60+ 68

2. Schwendinger, Hans AWO OV West e.V. 53

3. Franzen, Angelika VDK OV Fürth Stadt 52

4. Erban, Heinz Naturfreunde OV Fürth e.V. 50

5. Ströhlein, Klaus Ev.-Luth. Wilhelm-Löhe-Gedächtniskirche 42

6. Sieler, Christa Club 60 St. Michael 41

7. Koch, Peter VDK OV Burgfarrnbach 40 (Los mit Platz 22)

8. Beiling, Erika Freiwilligenzentrum 36

9. Fleig Klaus
Vereinigung d. Jubilare, Pensionisten und  
Rentner der Dynamit-RUAG

34

10. Bichler, Elka Kolpingsfamilie Fürth 33

11. Schuberth, Ulrich Seniorenarbeit Ev. Auferstehungskirche 32

12. Heiter, Waltraud BRK Seniorenclub 31

13. Uhlherr, Gerhard Senioren-Arbeitskreis IG Metall 28

14. Bergmann, Claudia Ev.-Luth. Lukas-Gemeinde Fürberg 27

15. Schuber, Ingrid ver.di OV Fürth - Seniorengruppe 24

16. Kehr, Kurt Ev.-Luth. Kirchengemeinde Heilig Geist 22

17. Scheurer, Adalbert Seniorenunion der CSU 21

18. Bihler, Otfried Grüne Ü 60 17 (Los)

19. Paschka, Barbara Eva BVS - Fürth e. V. 17 (Los)

20. Keck, Erich AWO OV Fürth Nord Ost 51

21. Göppl, Brigitte AWO OV West e.V. 41

22. Bösl, Karl-Heinz VDK OV Burgfarrnbach 40 (Los mit Platz 7)

23. Meyer-Schmidt, Winfried SPD 60+ 38

24. Fulde, Joachim VDK OV Burgfarrnbach 35

25. Albrecht, Regina VDK OV Fürth Stadt 32

26. Budzinski, Gundi SPD 60+ 31 (Los)

27. Niclaus, Marianne AWO OV Stadeln - Mannhof 31 (Los)

Gewählte Einzelpersonen

Platz Nachname, Vorname Vereinigung
gültige  
Stimmen

28 Gau, Johann Einzelperson 50

29 Gringmuth, Beate Einzelperson 46

30 Zeug-Vogel, Christa Einzelperson 43

Fürth, 4. Februar 2022, STADT 
FÜRTH
Dr. Benedikt Döhla
Referent für Soziales, Jugend und 
Kultur
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BAUGENEHMIGUNGEN
Öffentliche Bekanntmachung ei-
ner Baugenehmigung gemäß Art. 
66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. Bau-
ordnung (BayBO)
Vorhaben: Erweiterung des Kindergar-
tens und Generalsanierung;
Grundstück: Mannhofer Straße 32, Ge-
markung Stadeln, Fl. Nr. 582/2;
Baugenehmigung nach Art. 68 BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) die
Baugenehmigung
für o. g. Vorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungs-
gericht Ansbach, 91522 Ansbach, er-
hoben werden. Dafür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle erhoben werden. 
Die Anschrift lautet: Bayerisches Ver-
waltungsgericht Ansbach, Postfachan-
schrift: Postfach 616, 91511 Ansbach, 

Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 
91522 Ansbach.
b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-
nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden. Dafür 
steht folgende Möglichkeit zur Verfü-
gung: Übermittlung eines elektroni-
schen Dokuments mit qualifizierter 
elektronischer Signatur an die EGVP-
Adresse des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Beklag-
te (STADT FÜRTH) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schriftsät-
zen sollen bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren

Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine auf-
schiebende Wirkung (§ 212a Abs. 1 
Baugesetzbuch - BauGB -). Möglich 
ist ein Antrag zum Verwaltungsgericht 
Ansbach, die aufschiebende Wirkung 
der Klage wiederherzustellen (§§ 80a i. 
V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung - VwGO -).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzulegen. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen! Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig.
Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Bescheides 
in der INFÜ der STADT FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsverfahrens 
können nach vorheriger Terminverein-
barung bei der Bauaufsicht, Zimmer 
140, eingesehen werden.

112
Der Notruf:
Gebührenfrei.
Europaweit.

Für Feuerwehr und Rettungsdienst.

Vielen Bürgerinnen und Bürgern ist nicht bekannt, dass 
die Notrufnummer 112 längst nicht mehr nur für die 
Alarmierung der Feuerwehr gilt, sondern auch in einem 
medizinischen Notfall gewählt werden muss. Seit der 
Einführung der sogenannten Integrierten Leitstellen wer-
den unter der 112 sofort nach Eingang des Notrufs die 
Feuerwehr und der Rettungsdienst alarmiert. Dies gilt im 
Übrigen europaweit.

Die 112 ist jederzeit ohne Vorwahl und gebührenfrei –  
sowohl aus dem Festnetz als auch über Mobilfunk –  
erreichbar.

NOTRUF 112
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FAMILIENNACHRICHTEN

Familiennachrichten
Anmeldung der  
Eheschließungen
Claudia Scharl – Maria Rieger, 
Westliche Waldringstr. 8a; Su-
zan Debbesoglu – Benjamin 
Stone-Sraha, Aldringerstr. 2; 
Sabine Knauer – Mathias Mus-
zala, Entensteig 59.

Eheschließungen
Rebecca Giehl – Florian Tann-
reuther, Fürth.

Geburten
Julia Kirstgen und Benjamin 
Leonhard Ortner, Tochter Mer-
le Sophie Ortner; Rebecca Hie-
mann und Matthias Schiebel, 
Sohn Rafael Schiebel, Großha-
bersdorf; Cindy und Sebastian 
Stingl, Tochter Lina, Erlangen; 
Emine und Mustafa Marangoz, 
Tochter Eflin-Zeynep, Würzbur-
ger Str. 79; Kristina Elisabeth 
und Peter Karlheinz Sacchet, 
Sohn Maximilian Eric, Hardstr. 
91a; Lisa und Thorsten Wirner, 
Tochter Thea, Schwabach; Kat-
rin und Jörg Zeilinger, Sohn Phi-
lip, Wilhermsdorf; Stefanie und 
Martin Schleith, Tochter Merle; 
Susanne Salzer und Claus Zobel, 
Tochter Louisa Zobel, Oberas-
bach; Natascha und Manuel Sie-
mantel, Tochter Louisa Emilia, 
Fürth; Sarah Mae und Fabio Jo-
hannes Baxter, Tochter Allison, 
Beerbach; Valentina Megyeri 
und Bálint Orsós, Tochter Zoé 
Dominika Orsós, Uehlfeld; Tina 
Zach und Christian Soldan, Sohn 
Mattheo Soldan; Daniela Brojo-

va und Thomas Lohmüller, Toch-
ter Emily Lohmüller, Weiherstr. 
4; Miriam und Max Roling, Sohn 
Emilian David, Ammerndorf; 
Marie und Markus Maurer, Sohn 
Maximilian, Cadolzburg; Katrin 
und Thomas Wenzl, Tochter Ma-
rie, Wachendorf; Neli Ivanova 

und Dobromir Nikolov, Toch-
ter Nikol Dobromirova Ivanova, 
Hochstr. 7.

Sterbefälle
Aktuell melden uns die Bestat-
tungsinstitute keine Sterbefälle 
für die Veröffentlichung.� ●

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

SIEBENKÄSS




